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D. K. 610(071)

Personalnachrichten aus den medizinischen Fakultäten
der schweizerischen Universitäten

Nouvelles concernant le personnel enseignant des facultés de médecine suisses

BASEL
Jahrgang 1948 49

Habilitationen: Dr. Roland Bruckner. Vugcnheilkunde 11. .Inni 19(8).
Dr. Otto Kaeser. Gvnäkologie und Geburtshilfe (24. August 1918).
Dr. Heinrich Win, Physiologie (28. Dezember 1918).

Beförderungen: P.-D. Dr. med. Friedrich Rintelen, «um o. Prof. einil Inhaber des
Lehrstuhl« für Ophthalmologie (19. Müra 1948).

Prof. Dr. med. Gerhard Wolf-Heidegger, zum o. Prof. (28. Januar 1949).
Prof. Dr. med. Karl Rucher, zum o. Prof. und Inhaber de- Lehrstuhls für Pharmakologie

(IL März 1949).
P.-D. Dr. Siegfried Scheidegger. zum a.o. Prof. für pathologische Vn.itoinie (10.

Februar).

Berufungen: Dr. Fritz Lang, zum a.o. Prof. mit Lehrauftrag für 1 nfallmedizin (29.
Oktober 1918).

Preif. Dr. Hans Debrunner, zum a.o. Prof. mit Lebrauftriig für Orthopädie (8.
November 1918).

Rücktritte: Prof. Dr. med. Cur! Henschen. o. Prof. für Chirurgie-, infolge Erreichung der
Altersgrenze (30. März 1948).

Prof. Dr. med. a4rli'iur Brückner, o. Prof. für Ophthalmologie, infolge Erreichung
der Utersgrenze (30. September 1918).

Prof. Dr. med. Hans Iselin. o. Prof. für l nfallmedizin. infolge Erreichung der
Altersgrenze (30. September 1918).

Prof. Dr. Salomon Schiinberg. n. Prof. für gerichtliche? Medizin, infolge Erreie-hung
der Utersgrenze (30. September 1919).

Hinschiede: Preif. Dr. med. Otto llallaiter. a.o. Prof. für Ophthalmologie (21. Juli 1948).
Prof. Dr. med. Rudolf Birkhäuser. a.o. Prof. für Ophthalmologie (12. Januar 1949).

Prof. Dr. med. Emil Schlittler. a.o. Prof. für Oto-Rhino-I aryiuiolngie (6. Juni 1949).

Ehrungen Distinctions
Dr. Emil liarell hat von der philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät der

l iiiversität Basel in Anerkennung seiner Verdienste um elie Fiirelerung eler chemischen
Wissenschaften die \\ iirde eines Doctor honoris causa zugesprochen erhalten.

Prof. Robert Bing ist von eler New Yorker Neurologische" GcsclUchaft und vom
Verband amerikanischer Neurologen in \\ urdigung seiner Verdienste um die
Erforschung der Nervenkrankheiten zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Prof. Dr. Hans Debrunner wurde von eler Deutschen orthopädischen Gesellschaft zum
Ehrenmitglied gewählt.

Prof. Dr. Rudolf Geigy ist zum Fellow der Royal Society of tropical médecine and

hygiene sowie zum korrespondierenden Mitulieil der Zoological -oe-ietv of I einelim

ernannt worden.
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Dr. Max Hartmann wurde von der ETH der Titel eine*» r hrendoktors der technischen
Wissenschaften verliehen.

Prof. Dr. A. Hottinger ist membre correspondant de la Société de pédiatrie de Paris
geworden.

Dr. Paul Müller durfte Ende 1948 in \nerkennung »einer Verdienste um die
Bekämpfung krankheitsbringender Infekten den Nobelpreis für Medizin in Empfang
nehmen.

Prof. T. Reichste!n. der Ordinarius für (hemic an der I niversität Basel, erhielt für
»eine Forschungen auf dem Gebiet der Hormone und Vitamine den Marcel-Benoit-Preis
lür 1947 zuerkannt.

Prof. Dr. Frnst Rothlin wurde anläßlich der 73-Jahrfcier der Ecole de pharmacie«
der Universität I.ansanne die Wurde eines Ehrendoktors verliehen.

Prof. Dr. J. E. Staeheiin. Ordinarius für Ps)chiatrie in Basel, ist vom Verein für
Psychiatrie und Neurologie i in W ien zum korrespondierenden Mitglied ernannt worden.

Prof. Dr. Arthur Stoll wurde von der Schwedischen Akademie der Wissenschaften
zum auslandischen Mitglied ernannt. Anläßlich einer in München abgehaltenen Gedenkleier

fur Prof. Richard W illstatter ist Prof. Stoll, als seinem früheren Mitarbeiter, in
Vnerkennung seiner Arbeiten auf dem Gebiete der Arzneimittelchemie die W urde eines
Ehrendoktors der medizinischen Fakultät der Universität München verliehen worden.
Im Rahmen eines Festaktes an der I. ni\ ersität Florenz wurde ihm sodann auch der
Doctor honoris causa der Florentiner medizinischen Fakultät zuerkannt.

Die Schweizerische Akademie der medizinischen ^v'ssenschaften ernannte in ihrer
Sitzung vom 12. Februar 1949 die Herren Dr. E. C. BarelL F)r. Max Hartmann. Prof.
Dr. H. R. Hess und Prot. Dr. Arthur Stoll in W ürdigung ihrer Verdienste nm die Forderung

der W issenschaft zu ihren Ehrenmitgliedern. In der Sitzung vom 28. Mai wurde die
Ehrenmitglied*chaft sodann dem in den l SA ansäßigen hochangesehenen schweizeririschen

Hormon- und Krebsforscher Prof. Dr. C'ari! Voegthn zuerkannt, der bis vor kurzem

die Leitung des National Cancer Institute» in Washington innehatte, während
des Krieges der Studienkommi*>sion für die rncdizinUchcn Belange der Atomforschung
angehörte und zur Zeit trotz seines offiziellen Fvncktrittcs - noch für Vorlesungen und
Vrbeiten an der Harvard T niversity ¦> verpflichtet ist.
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